Spinnet 22. Januar 2011
Zum X-mal trafen wir uns im Hotel Krone,  Rüegsbach im Emmental zur traditionellen Spinnet…..nein es hat nichts mit Spinnen zu tun…es ist ein alter Brauch. Früher im „langen“ Januar trafen sich die Bauernfrauen aus dem Emmental zum Spinnen, Plaudern, Tanzen und Essen. So, konnten sie den langen Winter überbrücken und mal aus dem Haus raus gehen. Sie wurden von ihren Ehemännern gebracht, vermutlich mit Schlitten-Kutschen. Erst nach 20:00 Uhr durften sich die Ehemänner dazu gesellen…(sie mussten ja ihre Frauen auch wieder abholen). Heute wird das ganze im Restaurant abgehalten. Immer um 14:00 Uhr geht es schon mit Musik, Fasnachtschüechli, Schlüferli usw. los. Es sind nur Frauen da. Früher kamen noch viele in Trachten…nun leider, waren es nur noch 2. Es wird getanzt, die „legendären Witze“ erzählt von der Kapelle Fuhrimann usw. Am späteren Nachmittag wird das Essen, auch die traditionelle Zunge mit Kartoffelschock, Salat und zum Dessert Cassate-Eis serviert. Trinken ist bis 19:00 Uhr inklusive. Liebevoll werden auch Schlüferli und Schenkeli gebacken, die dann (in Säckli verpackt) mit nach Hause genommen werden dürfen. Um Mitternacht oder vielleicht schon vor Mitternacht wird unten im Restaurant noch Mehlsuppe serviert. Die meisten kommen dann ins Restaurant, damit die Kapelle auch Feierabend machen kann (sie haben von 14:00 Uhr bis Mitternacht gespielt. Es wird noch etwas zusammen gesessen und schon bald geht es nach Hause. Drei WIMA-Mitglieder haben dort übernachtet. Die Teilnehmerinnen Nandy, Martha, Margrith, Doris, Eva und Elsbeth hatten  jedenfalls den „Plausch“ und es wäre doch schön, wenn wir nächsten Jahr wieder ein paar Mitglieder mehr motivieren könnten zu kommen…denn wenn niemand mehr geht, stirbt der schöne, alte Brauch irgend einmal aus…und das wäre doch Schade, oder ?
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